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'
Auf der Münchner Schranne wurden vom 1 .

Januar dis ZN. Juni d . Is . 202,420 Scheffel
'

Ge¬
treide verlauft , und dafür 3,382,293 fl. 59 kr . er¬
löst . Im Jahr 1843 betrug während derselben 6
Monate die Zufuhr nur 151,393 Scheffel , und
würden nur 1,186,871 fl . 19 kr. erlöst .

Den Getreidcwucherern ist ein Damm gesetzt .
Da d >c Spekulanten oen anhaltende » fliegen sogleich
zur Erhöhung der Gctreidcprcise benutzten , so hat
die Negierung von Mittclfranken besohlen , in , Falle
des Wuchers sofort die herrschaftlichen Getreidebö¬
den zu öffnen und das Getreide um den auf dem
vorhergehenden 'Markt bestandenen mittleren Preis
abzugebcn . Indessen ist in Alt - Baiern die Ernte
reichet als je ; die Scheuern werden kaum den rei¬
chen Sögen fassen.

Die Ernte beginnt jetzt in allen Theilcn Ober¬
und NiederbaiernS , - und in der Umgegend von
Regcnsburg ist sie theilweise schon eingebracht und
zwnr unter größter Zufriedenheit der Erntenden mit
ihrem Segen .

Die Nachrichten über die Ernteaussichten in
Ober - und Nicdcrbaiern lauten fortwährend sehr
günstig .

In Nicdcrbai rn hat kürzlich das Hagelwetter
die schrecklichsten Verheerungen verursacht , nament¬
lich in der bekannten Obstsortcnsammlungen in Frau -
cndorf , wo Alles zerstört seyn soll .

o » '
Aus Ingolstadt : Die Festungsarbeiter sind

wieder zur Besinnung gekommen , und die gericht¬
liche Untersuchung geht ihren ungestörten Gang .

'.Der Polizcidircktivn in München ist am 28 .
Juni das zum Schwarzdruck gebrauchte Amtsstegel
abhanden gekommen . Sie macht nun bekannt , um
den Dieb zu entdecken , daß vom 28 . an alle Visas
roth - gedruckt wären u . daß die Behörden cinschrei-
tcn sollten , wenn sie Pässe und dgl . von einem
spateren Datum schwarz visirt fänden .

Sachsen.
Im Hcrzogthum Hildburghausen ist eine neue

Eynagogenordnung erschien . !, . Dieselbe bestimmt ,daß man künftighin in der LtMrgoge nnr anstän .
dig gekleidet erscheine , daß die nnvcrheirmheten
Frauenzimmer ebenfalls an dem Gottesdienst Dheil
nehmen , sind nur Kinder unter ' 9 Jahren davon
ausgeschlossen sind . Das Küssen des Vorhangs ander Geseklade , das Klopfe » während den, Verle¬
sen des Buchs Esther , das Schlagen am Versöh -
nungsscste , das LulafschüNeln an , Vauberhütlensesteund alle andern , störenden und unverständlichen Ge .
brauche bleiben weg . Die Gebete werden verein¬
facht ; bei Trauungen geht das dreimalige Aufge¬bot Woraus , dagegen werden die Gebräuche des Be -
wersens der Brantpaaae mir Weizen in der Syna¬
goge , daS- Zerbreche» eineZ Glases rc . beseitigt ,und bei Beerdigungen die Särge auf dem .

'
Fried¬

hof nicht mehr geöffnet .

Im Herzoglhum
'
Meiningen svird mit d.em 9.

Januar 1815 eine allgemeine Aunde/ieuer einge -
führt . Für jeden Hund ist eine Abgabe von 5 D.
zu entrichten .

Nassau : In Wiesbaden verlor kürzlich ein
Vornehmer Ausländer seine ganze bewegliche Habe ,die ReiscEquipagc mit inbegriffen , am Spielt,sche .Der Verlust soll über >60,000 fl . betragen .

OANro . 15,554 . Don Voranschlag drp Ge -. I
" ' »ueiilde BelM 'üuM "

pro' 1844 borr .
Der '

Voranschlag für 1819 wird von Slaatswr -gen genehiui ., , und erhält der '
Grmeuihcrath un¬ter Hinweisung aus d,e Generaloersl ^gung vom 19.d . M . fltro - > , ,26 >. un Wochen . Bl . p,ro . v9 . dieE' iNjührung Mr i >e, . c„ Geineuider .echnungs - Znslrut -tion btr . die Ermächtigung sür den Zenraum von , r .Juni bis lezten Deztu -oer d. eu.ie . Auflage ausden Mm . nogenutz" v'on 35 tr . von jeden , Genußve -

rechtigteu zu erheben . , . ' ' iDie Soo,alias,eu werden aus die Gemcindeca -sseübernommen und die Hand » und Fuhldrensto anden Wenigstnehmendei , versteigert .
Durla . i) de » 27 . suti 1844 .

Grofherzoglichcs ObcrAmt . 'r
OANro . 14,953 . Dem Nagelschmied - Gesellen '

Johann Michael Kühnle von Augsburg wurden fnder Nacht vom 27 . aus den 28 . v . Mts folgende
Gegenstände , welche er ans einem vor dem Gaff .



ZA* Bkume . dahier Lehendeu Wagen liegen
hatte , entwendet :

1 ) Em flhivarz tuchener Rock mit schwarz horne .
neu stnöpfen , worauf Blumen emgepreßt sind ;

2 ) ein Sacktuch nnt rothcn und blauen Caro '
S u .

gezeichnet mit I . K.
3) Eme weiß porzellaincne Tabackspfeife und
4 ) ein kalbledernes Schurzfell mit breiten Riemen ,

und mit 2 oder 5 neuen Flecken ;
was zur Fahndung auf die entwendeten Gegen¬
stände und den bis jetzt noch unbekannten Thätcr
hiermit öffentlich lekannt gemacht wird .

Durlach am 22 . Juli 1 »- 4 4 .
Großhcrzoglichcs Oberamt .

OANro . iv,4o6 . Den Voranschlag der Ge¬
meinde Hohenwettersbach
pro 1844 betr .

Dem Voranschlag von Hohenwettersbach pro
1844 wird die Staatsgenchmigung zum Vollzug
ertheilt ; wornach unter Hinweisung auf die Genc -
ralverfügung v . 10 . dlM . Nr . 1,261 . im Wocheubl .
Nr . 29 . , ,die Einführung der neuen Gcmeindercch -
nungsInsiructivn betr . " für den Zeitraum vom 1 .
Juni bis letzten Dezember l . I . zu den Colonic -
Bedürfniffen zu bezahlen haben :

1 ) Die Grundhcrrschast 217 fl. 54 kr .
2) Die Besitzer der Nippertsäcker 7 fl. 50 kr.
5) Die chäuserbcsitzcr 40 fl . 52 kr . wozu eine Um¬

lage von 6 kr . von 100 fl . Häuscrstcuerkapital
erforderlich ist und

4) die Colonen 258 fl - 28 kr . welche durch eine
Umlage von 16 kr. von 100 fl . Steuerkapital
zu erheben sind.

Durlach am 25 . Juli 1844 .
Großhcrzoglichcs OberAmt .

OANro . 14786 . Zu Königsbach ist unter den
Schweinen der Milzbrand ausgebrochen , wcßhalb
Ortssperre angelegt wurde , was öffentlich bekannt
gemacht wird .

Durlach den 18 . Juli 1844 .
Großherzogliches OberAmt .

U r t b e i l .
Xo 7,588 . In Uutersuchungssachen wegen des am
1 . 8enat . 24 . Januar 1845 in Weingarten statt -

gehabten Tumults , hier ins besondere
gegen Ludwig Graß er von Weingarten
wegen Theilnahme daran und wegen Ver .
wundung und gegen Friedrich Reiß von
dort , wegen Widersezlichkeit gegen die
öffentliche Gewalt , wird auf amtspflich .
tiges Verhör mit Bezug auf das frühere
diesseitige Urtheil vom 26 . Juni 1845
Nr . 7555 . — 56 . weiter zu Recht er»
kannt : Es sep

r) Ludwig Großer der unter erschwerenden Umstanden
verübst ., Toeilnahme an dem Tumulte sowie der da¬
bei begangenen Verwundung des Soldaten Rensch -
ler und Fnrkrich Reis der nach ftattgehabte », Tu¬
multe oerübten Widersetzlichkeit gegen die öffentliche
Gewalt für schuldig zu erklären , und daher

« ) Ludwig Großer in eine zweijährige Zuchthausstrafe
und zum Ersaze der Curkostcn , Friedrich Reis aber
i » eine achtwbchentliche bürgerliche Gefangnißstrafe
zu vcrurtheilen von den Untersuchungstosten , über
welche nicht bereits durch das diesseitige Urtheil vom
»b . Juni v . I . erkannt ist , und weiche nicht nach

dem standgerichtlichen Uriheile über die miibetheilig-
ten Miiitärpcrsonen diesen zugesll' ieden worden sind,hat Ludwig Großer ^ und Friedrich 'Reiß g zu tra¬
gen ; auch fallen jedem dieser beiden Angeschuldigtendie Straferstetninqskostcn zur LaslJ

V . R . W -
Dessen zur Urkunde ist gegenwärtiger Urtheilsbricf

nach Verordnung Großhcrzogl . Badischen Hofgerichts
des Mittelrheinkreises ausgefcrtigt , und mit dem
größern Gcrichtsinsiegel versehen worden .

So geschehen Rastatt den 9 . Juli 1844 .
Gr . Bad . Hofgericht des MittvRheinkrciseS .

( gez . ) Thilo . Bohm .
( 7, . !, . )
Ans Großhcrzogl . Badischer
Hofgcrichtsverordnung .

H i l d e b r a n d t .
OANro . 15188 . Da die beiden Condemnaten

sich auf flüchtigem Fuße befinden , so wird dieses
Urtheil zufolge höhern Auftrags hiermit öffentlich
bekannt gemacht .

Durlach am 24 . Juli 1844 .
Grvßherzogliches OberAmt .

OANro « 15,515 .
B r o d t a x e

betreffend.
Für den Monat August wird folgende

Brodtare festgesetzt :
1 ) 1 Weck für zwei Kreuzer soll wiegen 10 Loth
2 ) Weißbrot » für 6 Kreuzer , , , , 30 , ,
5 ) 1 zweipfündigcr Laib Kernenbrod

> soll kosten . . . . . . . 6z Kreuzer
4) 1 vicrpfüiidigcr Laib Kernenbrod

soll kosten . 13 „
Die Bürgermeister werden beauftragt , dicß

an dem Gemeindehaus anzuschlagen , die Bä¬
cker davon besonders in Kenntniß zu setzen und
für den genauen Vollzug zu sorgen .

Durlach den 29 . Juli 1844 .
Großherzogliches OberAmt .

OANro . 15,512 .
Die Regulirung der Fleischtare betr .

Für den Monat August wird die Fleischtare
folgendermaaßen festgesetzt :

1 ) das Pfund Maftochsenfleisch soll kosten 11 kr.
2 ) „ „ Rind - od . Schmalfieisch . 9 „
3 ) , , , , Kalbfleisch » 9 , ,
4 ) „ „ Hammelfleisch „ „ . 9 „
k) „ Schweinefleisch „ . 9 „

Die Bürgermeister haben dieß sogleich an
der Verkündignngstafel anschlagen zu lassen ,
den Mezgern besonders zu eröffnen und über
den genauen Vollzug zu wachen .

Durlach den 29 . Juli 1844 .
Großberzogllchcs OberAmt.

Postamtliche Bekanntmachung !
Die Aufgeber nachstehender dahier zur Post gegebenen

Briefe , die als unbestellbar hieycr znrückgetommeir
sind , werden zu deren Rückempfang , gegen Entrich¬
tung der etwa darauf hafrenbe » Taxen re . hiemit
ausgefordert .

l ) Bosse in Brannschweig . r ) Becker in Frfnrt a . M .



z ) Martin Roliheurs in Mannt,ei », 4 ) ) l>. Low in
Homburg . 5 > Gngrrt in Baben , b - Doli in Karlsru¬
he . 7 ) L , Wickert in Pforzkeim .

Durlach den zr » I » !i 1844.
Größh . PostExpedition .

N . Nro . 1016 . „ Dem Josef Geißcrt alt Lamm -
« irth in Stupferich , werden auf dortigem Nath -
hause am

Frei tag ». den 23 . August d . I .
Morgens 8 Uhr

folgende Güter im Zwauzswege versteigert u . die
endgültigen Zuschläge erthciit werden , wenn die
Schätzungspreise oder mehr geboten scpn werden :

A e ck e r .
3 Viertel 30 Ruthen im Jllmig , neben Anton

Kunz und alt Ignatz Geißert 400 fl .
1 Viertel 20 Ruthen im Schmicrofen , neben

alt Josef Vogel beiderseits 150 fl .
1 Morgen bei der Lchsenstraße , neben Michael

Doll und sich selbst 520 fl .
2 Viertel 22 Ruthen beim Allmendweg , neben

Josef Kunz und Michael Gärtner 200 fl.
Zusammen — > 1070 fl .

Durlach am 16. Juli 1844 .
Großhcrzl . Amtsrevisorat .

Eccard .
Barck , Notar .

Burgermeisteramtliche Bekanntmachung .
Von heute an liegt die Ltadtrechuuug vom Iten

Juni 1843 bis dahin 1844 vierzehn Tage lang ,
und

der Gemeindcvoranschlag vom Iten Juni 1844 bis
Januar 1845 — acht Tage lang , zu Jedermanns
Einsicht auf diesseitigem Bureau offen.

Durlach am 50 . Juli 18,4 .
Gemeindcratk .

M 0 rl 0 ck.

lömZermcistcramtliclsc Kerstrigeluiusiii .
Johann Friedrich Weiler , Burger und Maurer von

hier , ist gesonnen
Montag den 5 . August d . I .

Nachm . 2 Uhr
aus dem Bureau des BurgermcisterAmts seine

in der Schlachthausftraße deiegene einftockigte Be -
bausung , mir allen Rechten uno Lasten , wre er sie
seither besessen hat , neben Andrea » Weigel und

MalheuS Runjinann ,
zum 2ten und lctztenmalc öffentlich versteigern zu lassen,
wozu die Sleigliebhaber hiermit eingelaben werden ,

^ urtach den 2y . Jul » 1844.
BurgermcisterAmt .

M 0 rl 0 ck.
Aus der Gcmcinschaftsmassc der Schlößchenwirth

Grctcrschen Eheleute dahier , werden mit obcrvor -
mundschaftlicher Genehmigung des Gr . Bezirks¬
amts Lörrach vom 3 . Juni 1844 Nr . 16,504 . fol¬
gende Realitäten

Montag den 5. k. M.
Nachm . 2 Uhr

auf dem Bureau der Unterzeichneten Stelle , mit

dem Bemerken öffentlich verstecht , daß die Beding
gungc » hier täglich eiiigcscheu werden könnend

Das in der angenehmsten Lage auf einer maßt ,
gen Anhöhe , ganz nahe bei Durlach liegende Land ,
gut zum Schlößchen , bestehend aus :

1 ) einem einfachen Wohnhaus von 5 Zimmern ,
Küche, Stallung und Schöpfen ;

2) einem Wirtschaftsgebäude mit Keller , Schen¬
ke rc . neu hergerichtet ;

3 ) einem neuen masivem Gebäude mit Tauzsaal
und Keller ;

4) dem eigentlichen Schlößchen , zweistöckigt , von
Stein , den höchsten Punkt des Gutes bildend ;

5 ) einer Kugelbahn samt Häuschen ;
6) ungefähr 6 Morgen Gärten , Accker , und Wie .

sen mit 550 Stück tragbaren Obstbau » ,en und
mehreren Wirthschaftslauben .

Das ganze Landgut liegt gegenüber dem Groß ,
herzoglichen Schloßgarteu , unmittelbar oben an
der Ettlingcrstraße , durch einen freundlichen Pro .
menadewcg mit dem nahen Etfeubahnhof in Ver¬
bindung , und eignet sich der gesunden Lage und
reinen Lust wegen nicht nur für einen angenehmen
Sommcraufenthalt sondern auch besonders seiner
schönen Aussicht wegen zum Betrieb einer Wirt ,
schaft oder Bierbrauerei ) , welche erstere der seithe¬
rige Eigcnthümcr mit Erfolg betrieben Kat . Da¬
bei wird jedoch bemerkt daß dicWittwe die Wirkk -
schaft fortzubetrcibeu oder überhaupt das An reseu
zu ersteigern nicht gedenkt.

Durlach den il . Juli 1844 .
Bürgermeister A m t.

M 0 r l 0 ck.
Aus dem Nachlaß der Ehriffoph Tiefenbachers

Wittwe von hier , werden
Montag den 5 . August d . I .

Nachm . 2 Uhr
auf dem Bureau des BurgcrmeisierAmkS zum 2 ! eu
und lctztenmalc öffentlich vcrsteig ! :

Nro . 1 .
Die obere Halste einer zweistöckigten Behausung

mit halber Sekeuer und Stallung ju der .Kfmz .
Vorstadt , neben Ehrisiiau Forschners Wittwc u .
Adam Kuappschncidcr .

Nio - 2 .
Ein Viertel Weinberg im Zürstcuberg , neben Po -

lizcidicner Imme ! und Earl Sulzer .
Nro . z .

20 Nthn Acker im langen Strähler , neben Ehir »
urg Rasig und ' Fußpfad ,

wozu man die Steigliebhaber einladct .
Durlach den 50 . Juli 1844 .

Bürgermeisteramt .
M 0 r l 0 ck.

Leonhardt Nittershofer , und die Erben seiner
verstorbenen Ehefrau lassen

Montag den 5 . August d . I .
Nachm . 2 Uhr

auf dem Bureau des BurgcrmeisterAmts , ihren
Vierten Thcil des Wohnhauses , nebst dem 4ten

Theil der Scheuer und Stallung , in der Ad -
lersiraße ,

neben Nothaerbcrmcister Bartcnbach
und Weingartner Löffler

der Untheilbarkeit wegen zum 2tcn und letztenmals



öffentlich versteigern , wozu man die Liebhaber eine
läock.

Durlach den .
"
>0 . Juli 184 ', .
Bürgermeisteramt .

M orlo ck.

privat - N .u !',l' u !; r,' >i .
A il ; r i g c .

( Kirchweih - Mehl .)
Zur beoorstchendeu Kirchweih empfiehlt sich

der U iterzogcuo mir allen Sorten feinstes
Üt- owmebl zu festgesetzten billigen Preisen .

Duriach de » 22 . siuii >8 'tti .
B c ll t t e n m n l l e r ,

Mittelmuller .
„ Der berühmte Maulwurffängcr Jakob Gastcl

weicher i >» Lainin lognk , erklärt : daß er für den
Fan : emeS Maulwurfs in Gärten und Acckeru statt
42 ir . , 8 kr . und ans den Wiesen 6 kr . fordert . "

, ,Es ist ein gewölbter Keller zu vcrlchnen . Die
Lieohabcr hier » , wollen sich im Comptoir dieses
Blattes melden . "

Durlach . In der großen Mühlstraße Nro . 1 . ,
ist eine Wohnung , im 5 ! cu Stock , mit allen Beguem -
lichkeire» versehen , zu vermiethen , und kann aus den
25 . Dttbr . bezogen iverdcn .

, ,Gegen doppelt gerichtliche Versicherung sind
fl . äm» — auszulcihen . Wo ? sagt das Comptoir
dieses Blattes . "

— , . 110 fl . liegen zum Ausleihen parat . Von
»vem ? ist bei Buchdrucker Dups zu erfragen .

MO fl . sind zum Ausleihen parat . Von wem ?
ist zu erfragen bei

Buchdrucker Dups . "

Danksagung .
Allen Freunden und Bekannten , welche meines

Bruders Tochter , Friederike Ullmcr , die lczte Ehre
erwiese » , und sie zur Ruhestätte begleitet haben ins -
besi ndcre aber den Jungfrauen welche durch eine un¬
vergeßliche Theilnahme , ihre herzliche Liebe für die

.Verstorbene gezeigt haben , sage ich meinen verbind -
lichsikn Dank . Karlsruhe , 51 . Juli 1844 .

Adam Fr . Ullmcr .

Ausluge aus - cn burstcrUcistii Stundrsbilclsi-ni
- cr Stadt Ourlach .

Äe b v h r e n :
an , 2, . Iuly Friedricke Sophie — V . Leonhard Rit «

terrhoser , B . u . Weingartner .

Predigtterte im August
am y Sonnt , n . Trin . 4 . Aug . Ivh . rs , I — 14 .

Jesus der Weinstock .' am m . Sonnt , n . Tri » . u . Aug . Luc . io , Z8 — 4 - .
Martha und Maria .

am , r . könnt , n . Trin . >8 . Aug . Matth . 5 , > z —
48 . Liebe deine Feinde .

an , 12 . Sonnt , n . Trin . : 5 . Ang . Matth . 2Z , 14 —
zv . Bon den anvcrtrauten Zentnern ^

V e r s ch i c d e n e s .
Ein witziger Jude wurde krank . Der Arzt vcr -

ordncte ihnt Tropfen . Als der Aeskulap am an¬
dern Morgen seinen Besuch wiederholte , fand er
den Patienten in einer Badewanne -A .rd bis an den
Hals im Wasser . , ,Abcr mein Gott, " begann der
Doktor , , ,wer hat Ihnen denn das verordnet ? Sie
können ja den Tod haben ! " — , ,Wai gcschrien, "
rief der Israelit , , ,haben Sie mir ' s doch selber
besohlen , stcht' s nicht auf dem Nczeptche : 14 Tro¬
pfen im Wasser zu nehmen ? " Seitdem erfreute
der Jude sich der besten Gesundheit , und als er im
hohe » Alter starb , ohne jemals wieder den Arzt ge¬
braucht zu haben , vermachte er ihm in seinem Te¬
stamente , ,aus Dankbarkeit, " wie es ausdrücklich
darin hieß — die Badewanne !

Frucht - Preise
vom 27 . Iulh 1844 in urla ch .

das Malter Walzen . .
Mittelpreis :

. . 12 fl . 10 kr.
„ „ Alter Kernen . . 12 „ lg „
„ „ Neu Korn . . 7 „ 20 „
„ „ Alt Korn . . - - 7 „ 30 „
„ „ Gerste . . . » / / - , ,
„ „ Welschkorn . - - 8
„ , , Hader . . > . 4 „ 3 „DaS Sester Bohnen . . - > — , , 54 , ,

Einfuhr - Summe . . . - > 701 Malter .
Vom vorigen Markt blieben ausgestellt : 64 Malter .
Worunter waren : 10 Malter Walzen .

„ „ 371 - Alter Kernen .
, , , , 5 — Neukorn .
, , , , 2 — Altkorn .
„ „ 2 — Gerste .
/ , , , 12 Wclschkom .

20g _ Haber .
, , , » 2 — Bohnen .

Summe des Vorraths . . . 765 Malter .
Verkauft wurden heute . . 678 Malter .
Ausgestellt blieben heute . . 87 —

DaS Pfund Rindschmalz kostet . . 26 kr.
— — Schweineschmalz , , . . 20 —
— . — Butter . . . „ . . 18 —

Lichter ( gezogene ) das Pfund . . . 24 —
( gegossene) „ „ . . . 22 —

Weife . . . „ . . . 16 —
4 Stück Eier . . . 4 —
Ochsenunschlitt ( rohes ) das Pfund . . 15 —
Der Centner Heu . . . — fl. 5 ) —
Hundert Bund Stroh ( ä Bd . 18 Pf . ) 9 - — —
Das Meß Holz ( hartes ) kostet . 17 fi . — —

Druck und Verlag der L . M . Dups ' schen Buchdruc * erey .
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